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Mondsee, 5.9.2026 

Erfolgreicher Abschluss der Musiktage Mondsee 2026: Beeindruckende Konzerte 
zwischen Kunst und Diktatur 

 

Mit großer Begeisterung und künstlerischen Höchstleistungen gingen die Musiktage Mondsee 2026 

am 5. September zu Ende. Unter der künstlerischen Leitung von Matthias Lingenfelder widmete sich 

das Festival in diesem Jahr dem brisanten Thema „Schostakowitsch und Prokofjew – Komponieren in 

der Diktatur“. 

 

Glanzvolles Festival im Schloss Mondsee 

Vom 28. August bis zum 5. September 2026 verwandelte sich das historische Schloss Mondsee einmal mehr 

in ein Zentrum der internationalen Kammermusik. Insgesamt 1.860 Musikbegeisterte folgten der Einladung 

ins Salzkammergut – eine erfreuliche Steigerung gegenüber dem Vorjahr, die das stetig wachsende Interesse 

und die Treue des Publikums eindrucksvoll unterstreicht. 

 

Das verfeinerte Festspielprogramm verlangte sowohl von den Ausführenden als auch vom Publikum eine 

intensive Auseinandersetzung mit den Werken zweier Giganten der klassischen Moderne. Unter der Leitung 

des langjährigen künstlerischen Leiters Matthias Lingenfelder wurden vor allem die tiefgründigen, oft von 

politischen Spannungen geprägten Kompositionen von Dmitri Schostakowitsch und Sergei Prokofjew in 11 

Konzerten intensiv geprobt, feinsinnig interpretiert und voller Leidenschaft aufgeführt. 

 

Generationsübergreifende Spitze der Kammermusik 

Rund 30 Musikerinnen und Musiker prägten die Festspielwoche. Das Spektrum der geladenen Gäste 

spannte dabei einen faszinierenden Bogen über verschiedene Generationen hinweg: Von der Grande Dame 

der Klavierkunst, Elisabeth Leonskaja, bis zu aufstrebenden Nachwuchstalenten wie dem Duo der 

Geschwister Druml begeisterten die Künstlerinnen auf der Bühne. Diese Mischung aus arrivierten 

Weltstars und frischen Impulsen verleiht dem Festival seine ganz besondere Note. 

 

Mit der gelungenen Synthese aus intimer Atmosphäre, intelligenter Programmgestaltung und 

kompromissloser musikalischer Qualität haben die Musiktage Mondsee ihre Position als eines der führenden 

Kammermusikfestivals im deutschsprachigen Raum erneut eindrucksvoll untermauert. 

 

Fazit des Obmanns Philipp Sammern: 

„Es war wieder einmal beeindruckend, wie vielfältig die Konzerte gestaltet waren. Gratulation und Dank an 

alle Musikerinnen und Musiker sowie an das gesamte Team der Musiktage Mondsee für ihren 

unermüdlichen Einsatz.“ 

 

Stimmen zur Durchführung: 

„Es ist großartig zu sehen, wie dieses Festival Jahr für Jahr Menschen begeistert und Kultur auf höchstem 

Niveau in unsere Region bringt. Ich habe mich gemeinsam mit den vielen Vereinsmitgliedern über die 

äußerst erfolgreiche Durchführung gefreut und blicke bereits mit großer Vorfreude auf das kommende Jahr.“ 

— Josef Wendtner, Bürgermeister 

 

Ausblick 2027: „Franz Schubert – Wanderer zwischen den Welten“ 

Nach dem gelungenen Kehraus richtet sich der Blick bereits auf das kommende Jahr. Die Musiktage 

Mondsee 2027 stehen im Zeichen eines der tiefgründigsten Romantiker der Musikgeschichte. 
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In der Ankündigung heißt es dazu: 

„Rastlos, stets auf der Suche, erschließt Schubert auf seinen Wanderungen zwischen Klassik und Romantik, 

zwischen Heiterkeit und Schwermut, zwischen Verlorenheit und Erlösung, immer wieder neue musikalische 

Welten. Wir laden Sie ein zu einem Streifzug durch Schuberts ebenso reiches wie vielgestaltiges Schaffen – 

im Dialog mit Werken von Bach bis Kurtág, dessen Musik wir als Composer-in-Residence besondere 

Aufmerksamkeit widmen.“ 
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